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ANZEIGE

n Auf der neuen internatio-
nal ausgerichteten und für
die Implantologie speziali-
sierten Fachmesse werden
sich im CCH-Congress Center
in Hamburg unter einem
Dach konzentriert rund 120
Unternehmen mit Produkten
und Technologien rund um
die Implantologie und ihrer
Nachbargebiete   präsentie-
ren. Die Implant expo, eine
der bedeutendsten internationalen
Fachmessen in der Implantologie, fin-
det parallel zur Jahrestagung der Deut-
schen Gesellschaft für Implantologie
(DGI), der europaweit größten und welt-
weit zweitgrößten Fachgesellschaft für
Implantologie überhaupt, statt.

Gebündelte Präsentation
von Wissenschaft, Praxis 
und Produkten

Auf einer Bruttofläche von 3.500
Quadratmetern mit insgesamt 118 Aus -
stellungsflächen können sich Fach -

besucher am 25. und 
26. November 2010 über
die neuesten Produkte
und Trends sowohl aus
Implantologie, aus der
Zahntechnik und auch
aus dem allgemeinen
zahn ärztlichen Bereich
informieren. Dabei wird
es keine Trennung in
den Ausstellungsberei-
chen geben: „Zahn ärzte

und Zahntechniker sollten ja ohnehin
über die aktuellen Entwicklungen im
jeweils anderen Bereich informiert
sein. Den Besu chern der Implant expo
werden alle  Themen gleichberechtigt
nebeneinander präsentiert“, erläutert
Stefan C. Werner, Geschäftsführer 
der Münchner youvivo GmbH. Das
Münchner  Unternehmen youvivo ist
der Veranstalter der Implant expo. 

Neuer Name – Neues Konzept
Neben einem Besucher-Guide,

wel cher dem Besucher gezielt mar -

kiert, zu welchem der Schwerpunkte
der jeweilige Aussteller zugeordnet
werden kann, informiert die Implant
expo im Vorfeld mit eigener Home-
page über die Produkt-Highlights der
Firmen. Ab 2011 wird die Homepage
dann auch für die Aussteller interes-
sant, da diese dann ihren Standort auf
der Messe auch digital festlegen kön-
nen. Neu ist das Erscheinungsbild der
Fachmesse selbst.  Neben dem neuen
Namen, einem eigenem Logo und
Branding hat diese ein ganz eigenes
Profil erhalten. Darum kann die Messe
im Gegensatz zu früheren Veranstal-
tungen jetzt auch direkt – ohne zwin-
gende Kongressteilnahme – besucht
werden. 

Der Geschäftsführer erläutert ei-
nen weiteren Aspekt, der zum neuen
Konzept gehört: „Die Implant expo
stellt die Wirtschaftsleistung der
Branche heraus und verschafft den
Unternehmen ein ent spre chendes Fo-
rum im Rahmen einer  eigenen „Bran-
chen-Wirtschafts-Pressekonferenz,

mit welcher wir die Leistungen der
Unternehmen für das Fach, aber auch
für die Wirtschaft und die Innova-
tionskraft in Deutschland deutlich
machen wollen. Dass wir dabei vom
VDDI mit einer Positionierung der
deutschen Dentalindustrie als Wirt-
schaftsbereich insgesamt unterstützt
werden, freut uns außer ordentlich.“

Zukunft: 
virtuelle Implant expo

Auch zukünftig soll die Messe
 weiter ausgebaut werden. So könne 
es laut Werner in den kommenden
 Jahren auch eine virtuelle Implant
expo geben, welche ganzjährig als
Schaufenster und eventuell auch als
Shop-Fenster zur Verfügung steht.
„Aber jetzt starten wir erst einmal
,Stufe 1‘ in Hamburg. Das ist schon
eine tolle Herausforderung und wir
sind sehr zu frieden, wie groß ar-
tig das neue Konzept von unseren
 Ausstellungspartnern aufgenommen
wur de.“ 7

Implant expo – Informationsplattform mit neuem Konzept
Die zweitägige Industrieausstellung gilt als zentrale Plattform und internationaler Branchentreff der Implantologen.

n Das Vertrauen der Zahnärzteschaft
in den Gerüstwerkstoff
Zirkoniumdi oxid ke ra mik
(ZrO2) ist groß. Universi-
täre Langzeitstudien zei-
gen, dass bei bestim-
mungsgemäßem Einsatz
Frakturen in ZrO2-Gerüs-
ten sehr selten auf -
getreten sind und die
Überlebens raten durch-
aus auf dem Niveau
metallgetragener Rekon-
struktionen lie gen. Dies
führte aber auch dazu,
dass die Bedingungen für den klini-
schen Einsatz von ZrO2 und die Bear-
beitung von vielen multiplen Meinun-
gen und Gewohnheiten in Praxis und
ZT-Labor beeinflusst werden. Fehler
bei der Werkstoff auswahl, die Nut-

zung nicht kompatibler Fräs- und Sin-
terstrategien sowie die Nichtbeach-
tung der Herstellervorschrift bei der
Gerüstbearbeitung und Verblendung

können zu Problemen führen, und
zwar zu einem Zeitpunkt, wenn der
Zahnersatz in situ eingegliedert ist. 
So werden heute in der Fachwelt Ver-
blendfrakturen auf ZrO2-Gerüs ten
 diskutiert, deren Grün de noch nicht

völlig geklärt sind. Das 10. Keramik-
Symposium am Samstag, den 27. No-
vember 2010, von 9.00 bis 15.30 Uhr,
im Congress-Centrum Hamburg (nahe

Dammtor-Bahnhof)   wird
aktuelle Tipps und Tricks
zur ZrO2-Bearbeitung so-
wie  zu  Scanverfahren
 geben. 

Den 10. Forschungs-
preis wird Dr. Bernd
Reiss, 1. Vorsitzender der
AG Keramik, dem Preis-
träger verleihen. Als Mo-
derator führt Dr. Klaus
Wiedhahn, Buchholz, Prä-
sident der  International
Society of Computerized

Dentistry (ISCD), die Symposiumsteil-
nehmer durch die Themen.

Anmeldungen sind im Internet:
www.ag-keramik.eu oder telefonisch:
0721 945-2929 möglich. Die Besucher
erhalten 8 Fortbildungspunkte. 7

Zirkoniumdioxidkeramik im Fokus
10. Keramik-Symposium am 27. November 2010 gibt Antworten für die Praxis.

... alle Daten auf einen Blick

8Messetermin:
26. – 27. November 2010

8Veranstaltungsort:
CCH-Congress Center Hamburg
Halle H
Am Dammtor / Marseiller Straße 
20355 Hamburg

8Öffnungszeiten – Fachbesucher:
Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 16.30 Uhr

8Öffnungszeiten – Aussteller:
Fr von 8.00 bis 18.00 Uhr
Sa von 8.00 bis 17.30 Uhr

8Eintrittspreise:
DGI-Kongressteilnehmer: kostenfrei
Fachbesucher: 2010 kostenfrei,
nach Online-Registrierung
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5 Stefan C. Werner, Geschäfts-
führer youvivo GmbH

n Der Operateur kann sich da-
bei auf ein übersichtliches,
standardisiertes   Handwerks-
zeug mit hoher Qualität der Ma-
terialien verlassen. So stehen
Dentalkegel und resorbierbare
Membranen aus hochreinem
equinem Kollagen für die Ver-
sorgung der Extraktionsalveole
und zur Durchführung von Ein-
griffen im Rahmen der GBR/
GTR zur Verfügung. Diese werden
 ergänzt durch neuartige, monofile
Dental-Nahtmaterialien mit nicht re-
flektierenden Nadeln für einen siche-
ren Wundverschluss.

Darüber hinaus bietet die BOX von
RESORBA® umfangreiches Service-
material in Form von illustrierten 
Anwendungskarten (in der BOX) und
online unter www.diedentalbox.de.
Dort findet der interessierte Zahnarzt
weitere Illustrationen und Anwen-
dungsvideos zum Einsatz der Pro-

dukte, weiterführende Produktinfor-
mationen, FAQ’s, Termine für Semi-
nare sowie Naht- und Schnittkurse,
 Patientenbroschüren und Aufklärungs-
bögen. 7

RESORBA Wundversorgung
GmbH & Co. KG
Am Flachmoor 16, 90475 Nürnberg
Tel.: 09128 91150, Fax: 09128 911591
infomail@resorba.com
www.diedentalbox.com

Praktische Dentalbox
Schlüssiges Portfolio für die chirurgische Wundversorgung.

Weitere Informationen
auf www.zwp-online.info



Anschnitt_DIN A3  09.11.2009  9:46 Uhr  Seite 1


